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SPRECHEN

SPRACHE
LERNEN

VERSTEHEN

Zwischen Braunfels, Weilburg und Weilmünster gelegen, bietet unsere 
barrierefreie Praxis in Philippstein eine zentrale Anlaufstelle für Logo-
pädie in den Bereichen:

• SprachEntwicklung • RedeFluss
• NahrungsAufnahme • KommunikationsFähigkeit
• StimmKlang

Logopädische Behandlungen werden von der Krankenkasse übernom-
men. Je nach Fragestellung stellt der Hausarzt / Kinderarzt, HNO-Arzt 
oder Neurologe eine Indikation fest und verordnet die entsprechende 
Therapie.

Gerne bieten wir unsere Fachkompetenz auch in Vorträgen, Workshops 
oder Diskussionsrunden an. Dieses Zusatzangebot kann zum Beispiel 
folgende Themen betreffen:

• Stimmtraining für Berufssprecher oder Hobbysänger
• Sprachentwicklung oder -förderung für Erzieher/innen und 
 interessierte Eltern

Braunfelser Straße 11a
35619 Braunfels-Philippstein

Telefon: 0 64 42 - 95 40 128
Telefax: 0 64 42 - 95 40 129
Mobil:  0173 - 65 85 237
E-Mail: info@logopaedie-braunfels.de

www.logopaedie-braunfels.de
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Mit dem Slogan: „Wir gehen neue Wege“ startete der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein 
ins Jahr 2017. Viele unterschiedliche Auftritte zeigen die Vielfältigkeit des Chores.
2017/2018  war eine erfolgreiche Zeit für alle Sänger und auch für die Zuhörer, Freunde 
und Gäste. 

Die „2. MGV-Broschüre 2017/18“ ist eine Rückschau auf die vergangenen 12 Monate. 
Eine Information für alle interessierten Leser und gleichzeitig ein Rechenschaftsbericht 
über lebendige, gelebte Vereinsarbeit. Die Auftritte des Chores im Jubiläumsjahr führten 
dank seinem Chorleiter Daniel Sans und Vizechorleiter Reiner Odenwald zu erwähnens-
werten Erlebnissen und Erfolgen. 2017 hatte sich der Chor vorgenommen mit neuer Chor-
literatur weitere Sänger zu werben. 

Mit dem Project 80 war ein Ziel gesteckt worden, dass vom Januar 2017 bis zum Auftritt 
am 21.10.2018 im Haus des Gastes in Braunfels erreicht wurde. Dank der Hilfe der Band 
Bourbon Room mit Leadsänger und Chorsänger beim MGV Marc Odenwald, konnte ein 
ausgewöhnliches Programm einstudiert werden und letztendlich als CD und DVD archiviert 
werden.

Ziel unserer Arbeit ist es natürlich auch neben den Informationen über den Chor, interessierte neue Sänger und Unterstützer zu 
werben. Viele Chöre streichen die Segel oder sind total überaltert. Ein erfolgreiches Weiterleben ist nur mit einem lebendigen, 
aktuellen, aber auch traditionellen Liedgut und engagierten Sängern zu erreichen. Wir gehen diesen Weg und freuen uns, „Dich“ 
montags um 20 Uhr in der Gesangstunde in Braunfels-Philippstein begrüßen zu können, um mit uns das schönste Hobby der Welt 
„Die Musik und den Chorgesang“ zu genießen.

Manchmal sind die Grenzen des Möglichen erreicht, aber die ehrenamtlich engagierten Sänger versuchen immer wieder ihr Bes-
tes zu geben. Dafür sind Opfer notwendig, die Beruf und Familie belasten. Aber was wäre das Leben ohne unser geliebtes Hobby, 
den Chorgesang.

Danke für alles und viel Spaß, Gesundheit, Glück und Freude im kommenden Jahr!

Mit musikalischen Grüßen

Volker Zimmerschied
1. Vorsitzender MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein

Vielen Dank auch in diesem Jahr allen unseren aktiven, sowie passiven Mitgliedern. 
Ohne unsere Sponsoren und Unterstützer würde ein solcher Verein nicht funktio-
nieren. Ohne unsere treuen Fans, Zuhörer und Zuschauer brauchten wir keine Kon-
zerte und Auftritte zu organisieren und durchzuführen. Als kultureller Teil der Stadt 
Braunfels und dem Stadtteil Philippstein, danken wir der Stadt, dem Magistrat, den 
politischen Gremien und der Verwaltung für ihre Hilfe und Unterstützung.

Ganz besonderen Dank gilt der Braunfelser Kur GmbH, die uns in allen Belangen 
hilft und unterstützt!

Der MGV sagt Dankeschön!

EDITORIAL
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1. Tenor

Gerold Betz
Walter Dworschak
Daniel Fritsch 
Sebastian Fritsch 
Hubert Heiss
Falk Iserlohe
Reinhard Kilian
Marc André Odenwald 
Wolfgang Staudte
Hans-Peter Stock 
Volker Zimmerschied
Daniel Zugaj

2. Tenor

Frank Bördner
Markus Bruch
Dieter Hirschhäuser
Peter Hohaus
Leon Kirchhof
Klaus Ulrich Klotz
Wolfgang Rosenkranz
Martin Sattler
Heinz Otto Schmidt

1. Bass

Jürgen Brückel
Louis Bruckner
Günter Cromm
Lothar Friedrich
Hans-Werner Hardt
Gert Knauder
Volker Lang
Rolf Neidhardt
Reiner Odenwald
Reiner Schmidt
Klaus Streiberger
Klaus Thomsen
Mario Zutt

2. Bass

Wolfgang Bölle
Harald Götz
Sascha Hammerl
Adolf Hofmann
Ralph Knauder
Hans Steinbach
Kai Uwe Thielmann
Christoph Vorschulze
Wolfgang Zirkel
Karl Zuber

• Gesamt Sängerzahl: 44

• Davon auswärtige Sänger: 22 ( 50%)

• Gesamt Chorstunden im Jahre 2017: 36 Chorstunden

• Folgende Sänger in jeder Stimme haben die meisten 
 Chorstunden besucht:

 1. Tenor:  Volker Zimmerschied 35 Chorstunden
 2. Tenor:  Dieter Hirschhäuser 34 Chorstunden
 1. Bass:  Reiner Odenwald und Hans-Werner Hardt 
  je 34 Chorstunden
 2. Bass:  Ralph Knauder 35 Chorstunden

Aktive Sänger des MGV Nassovia Frohsinn Philippstein

Vereinsstatistiken 2017 / 2018

STATISTIK
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Der aktuelle Jugendbeirat trifft sich seit 01.11.2018 um 
Konzepte zu entwickeln, die den jugendlichen Sängern im 
Chor wichtig sind. 

In drei Sitzungen haben die Mitglieder schon einige Eckpunk-
te festgelegt, wie z.B die Forführung des „Project 80“, wel-
ches 2019 begonnen wird und 2020 mit dem Konzert endet. 

Viele weitere Aktivitäten wurden schon realisiert. So funkti-
oniert die Whats App Gruppe, der Googlemail Kalender und 
die Benachrichtigung über die E-Mail Adressen.

Für die Produktion einer Weihnachts-CD werden weitere 
Sänger eingeladen!

Wir hoffen auf eine Verjüngung im Chor und noch einige 
neue Sänger!

Louis Bruckner  1. Bass

Ian Friedrich  1. Bass

Daniel Fritsch  1. Tenor

Sebastian Fritsch 1. Tenor

Falk Iserlohe  1. Tenor

Leon Kirchhof  2. Tenor

Marc Odenwald   1. Tenor

Tim Sattler   2. Tenor

Daniel Zugaj  1. Tenor

Der Jugendbeirat informiert:                        Aktuelle Mitglieder:                      

JUGENDBEIRAT
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Noch bis in die achtziger Jahre waren die Höhepunkte  der 
Vereinsaktivitäten neben den wöchentlichen Proben und der 
anschließenden Wirtshauseinkehr vor allem die sommerli-
chen Sängerfeste. Hinter der  Blasmusik  marschierten die 
Sänger mit  der Vereinsfahne ins Festzelt,  zu den mit  Schild-
chen reservierten   Plätzen.  In eigens  aus Holz gebauten 
Fahnenständern stellten die Fahnenträger ihre  wertvollen 
Utensilien ab. Nach dem schnell  eingesammelten Geld und 
mit einem Zuschuss aus der Vereinskasse stand im Nu ein 
50 Liter Bierfass  auf der langen Tischreihe. Für das Reinigen  
der Biergläser stand  unter  dem Tisch  eine kleine Zinkwan-
ne mit  kaltem  Wasser.  Ein besonders geschickter Sänger 
schlug mit einem hergereichten  Holzhammer den Zapfhahn 
in das Fass. Beim zweiten Fass, meistens nur 30 Liter  war 

diese Prozedur schon schwieriger und nicht selten spritzte 
Bier auf die Sonntagsklamotten der Sänger. Während ein 
erfahrender Sänger die Gläser  voll  zapfte und „durch der 
Hände langer Kette“ weiter reichte, musste der jüngste Sän-
ger  die Gläser in der Zinkwanne immer wieder reinigen. Nach 
alphabetischer Reihenfolge wurden die Vereine  zum Singen  
auf  die Bühne gerufen. Folglich mussten die  Philippsteiner 
Sänger  lange auf ihren Auftritt warten und zwangsläufi g  im-
mer wieder  die Stimmbänder mit Bier feucht halten. Jetzt 
wurde es auch im  Festzelt   immer lauter, so dass  ein fal-
scher Ton dem  meist  schon angeheiterten Publikum  nicht 
mehr so auffi el.  Aus dieser Epoche gibt es etliche Episoden.  
Einige sind hier chronologisch nacherzählt. 

Etwa im Jahre 1909 war ein großes Kriegerfest in Kraftsolms. 
Aber nicht nur Kriegervereine, auch Gesangvereine waren 
geladen, und »Nassovia« Philippstein sollte das Festlied sin-
gen. Auf Veranlassung des gastgebenden Kriegervereins 
waren die Teilnehmer bereits in der Reihenfolge, wie ihre 
Zuschrift zur Teilnahme erfolgt war, zum Festzug angetreten, 
die Sänger aus Philippstein an dritter oder vierter Stelle, als 
der Kreisvorsitzende der Kriegervereine, Forstmeister St. von 
Braunfels, hoch zu Roß angeritten kam. Kaum hatte er die 
Sänger inmitten der Krieger entdeckt, als auch schon seine 
helle Kommandostimme erklang: »Dies ist ein Kriegerfest! Ge-
sangvereine heraustreten und hinten anschließen!« Dies war 

für die Philippsteiner Sänger, die doch selbst fast alle gedient 
hatten, nun doch zuviel. Zwar fügten sie sich murrend dem 
Befehl, doch schon erklang ein Geraune: »Wir verschwinden!« 
Hinter den Kriegern marschierten sie im Festzug bis zum 
Ortsausgang nach Neukirchen. Auf der Höhe des Hauses der 
damaligen Wirtschaft Schreier schwenkten sie wortlos aus 
dem Zug zur Gastwirtschaft Born in Neukirchen, wo sie ihren 
Verdruß mit einem nicht zu kleinen Fäßchen hinunterspülten. 
Aber die Kraftsolmser Krieger waren lange nicht gut auf die 
Philippsteiner Sänger zu sprechen! 

(Auszug aus der Philippsteiner Chronik)

Noch ein Stückchen ist aus jener Zeit zu berichten: In Wein-
bach sollte ein Sängerfest sein. Wie üblich wollte der Verein 
mit Pferdewagen dorthin fahren. Die jüngsten Mitglieder er-
hielten den Auftrag, für den nötigen Birkenschmuck zu sor-
gen. Ohne viel Federlesens stiegen sie in den Hang hinter 
der Papiermühle und hieben eine Anzahl junger Birken. Hät-
ten sie doch erst den Förster gefragt! Dieser kam gerade aus 
der Kirschbach und sah sie zwischen den lichten Büschen. 
In Deckung hinter einem Wagen voll Klee, pirschte er sich 
bis zur Brücke an der Papiermühle, sprang schnell hinüber 
zum Waldrand zwischen die verdutzten Burschen und rief: 
»Kerle, habt Ihr mich denn nicht gesehen?« Dann nahm er 
den »Baumfrevlern« erst ihre Geräte und Werkzeuge ab, die 
Beilchen, Sägen und Heeben, und schrieb die Burschen dann 
der Reihe nach auf. Die Bäumchen, die nun einmal abgehau-

en waren, überließ er ihnen großzügig. Tags darauf ging es 
dann auf geschmückten Wagen unter Führung des alten Leh-
rers Datz nach Weinbach zum Fest, wo es hoch herging. Doch 
das dicke Ende kam nach! Jeder der Übeltäter erhielt 5 Mark 
Strafe, viel Geld zu einer Zeit, in der das Gläschen Bier 10 
Pfennige und eine Zigarre 5 Pfennige kosteten und ein Berg-
mann pro Schicht nur 2,40 bis 2,80 Mark verdiente. Doch 
die Burschen wußten sich zu helfen. Sie spielten im Verein 
Theater, und noch nie war eine Vorstellung so gut besucht wie 
diese. Aus den Einnahmen wurde die Strafe bezahlt und der 
Überschuss reichte noch für einen Umtrunk. Man muss sich 
eben zu helfen wissen.

(Auszug aus der Philippsteiner Chronik)

Als man im Sängerfestzelt das Fassbier noch selbst zapfen musste.                         

EPISODEN
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Im Jahr 1933 mussten auf Druck des Naziregimes die beiden 
Philippsteiner Vereine „MGV Nassovia“ und „ MGV Frohsinn“ 
unter dem Namen „MGV Nassovia-Frohsinn“ fusionieren. 
Erst im Jahre 1950 bekannten sich die Mitglieder freiwillig 
zu diesem Zusammenschluss. Ein Ritual aus dieser Zeit blieb 
jedoch erhalten, die Funktion des Fahnenträgers. Er  gehört 
noch  heute zum erweiterten Vorstand. Welchen Stellenwert 
dieses Amt Ende der Neuzehnhundertsechziger Jahren hatte 
,zeigt folgende Anekdote:

Die Vereinsfahne durfte  bei keinem Festzug fehlen. Der Fah-
nenträger war für  dieses  kostbare Utensil  verantwortlich. 
Oftmals war es der jüngste Sänger der die Vereinsfahne im 
Festzug trug. Traditionsgemäß erhielt er im Festzelt aus der 
Vereinskasse Geld für ein „Rippchen mit Kraut“. Günther 
Cromm, damals gerade 18 Jahre jung, hatte die Ehre die 
Fahne in Niederquembach  zu tragen. Pfl ichtbewusst stellte 
er sie, nach dem Festzug, im Festzelt in den Fahnenständer. 
Hoch ging es am langen Philippsteiner Sängertisch her.  Das 
Bier aus dem 50 Liter Fass fl oss in Strömen und so man-
cher ältere Sänger kam bereits ins Torkeln. Eigentlich konnte 

Fahnenträger Günter recht gut mithalten. Das Bierfass war 
schnell leer. Länger dauerte es bis alle Sänger sich zur Heim-
fahrt versammelt und  im Bus einen Platz gefunden hatten. 
Mittlerweile war auch der Fahnenträger, der noch schnell mit 
einer „Festdame“ ein Tänzchen gewagt hatte, an Bord. End-
lich konnte der Busfahrer  losfahren. Wo aber war die Ver-
einsfahne? Die älteren Sänger reagierten außer sich:„Noch 
nie ess user  ehrwürdige Fohn em Festzelt vergessen woan. 
Do konnte mir noch  su besoffe sei. Laf schnell  unn holl die 
Fohn“. Obwohl auch  beim Fahnenträger das Fassbier seine 
Wirkung zeigte, machte er sich  schleunigst  auf den Weg zu-
rück ins Festzelt. Wie so oft hatten die Philippsteiner Sänger 
als letzte der Gastvereine das Festzelt verlassen, so dass nur 
noch ihre Vereinsfahne alleine  im Fahnenständer stand.  Au-
ßer  Atem, aber sichtlich  erleichtert, kam der junge Fahnen-
träger mit dem guten Stück zurück. Spätestens nachdem im 
Bus das Lied „Wer hier mit uns will fröhlich sein“  lautstark er-
klang , war  jedoch der Vorfall vergessen. Dem Fahnenträger 
war es eine Lehre.  Heute, fast 50 Jahre später, ist Günther  
immer noch Fahnenträger des MGV und  hat  in all den Jah-
ren nie wieder die Vereinsfahne im Festzelt vergessen.

Bis heute blieb eine Episode aus jener Zeit in Erinnerung. 
Während die Sänger die Sängerfeste in den Nachbarorten 
besuchten, trat der Spielmannszug des FFW in der Regel bei 
Feuerwehrveranstaltungen auf. Einmal jedoch besuchten der 
MGV und der Spielmannszug gleichzeitig am Sonntag Nach-
mittag das Sängerfest in Niederbiel. Gemeinsam fuhren bei-
de Vereine mit dem Bus, getrennt tranken sie je ein 50-Liter-
Fass Bier, wobei man nicht so sehr darauf achtete, wer von 
wem trank. Während am Abend die Sänger der zahlreichen 
Gastvereine über Lautsprecher aufgefordert wurden, sich zur 

Heimfahrt an den Bussen einzufi nden, kam für die Philipp-
steiner über die Lautsprecher die Aufforderung, sich an den 
Tischen des Gesangvereins einzufi nden, dort sei noch ein 
drittes Fass Bier eingetroffen. Erst nachdem 150 Liter Bier 
getrunken waren, verließen die Philippsteiner als letzte das 
Festzelt. Die Feuerwehrmänner sangen, die Sänger trommel-
ten.

Wolfgang Staudte

Beim Jubiläumsfest  100 Jahre MGV Eintracht 1886 Gaudern-
bach hatten die Philippsteiner Sänger für ihren gesanglichen 
Vortrag bereits auf der Bühne hinter dem Moderator Aufstel-
lung genommen. Vor seiner Ansage drehte er sich noch ein-
mal um  und fragte: “Seid ihr ein Männerchor“? Geistesge-
genwärtig antwortete der damalige Vereinsvorsitzende: „Wir 

sind ein Gemischter Chor. Etliche von uns singen  gut  und  
einige weniger gut.“ Der Moderator schaute  ganz perplex in 
die Runde, kam aber schließlich,  ohne  noch weitere Fragen 
zu stellen  zur Erkenntnis, dass es sich hier doch eindeutig 
um  einen  gestandenen Männerchor  handelte. Zum Glück 
war das Mikrophon noch nicht eingeschaltet.

EPISODEN
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Impressionen Januar bis Juni 2017
Berichte dieser Events fi nden Sie im Jahresheft 2016 / 2017
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Nachdem Reiner Odenwald seinen 60. Geburtstag am 
17.04.2017 im Kreis seiner Familie gefeiert hatte, lud er die 
Freunde, Fanfarenbläser und den Gesangverein am 30.06. 
ab 18 Uhr in seinen Garten im Höllgraben nach Philippstein 
ein. 

So konnte sich der Jubilar auf einen musikalischen Abend 
freuen. Um 18 Uhr eröffneten die Fanfarenbläser des Spiel-
mannszugs der Freiwilligen Feuerwehr Philippstein den musi-
kalischen Reigen, unter anderem mit dem „5er“, dem Reiner 
Odenwald-Marsch. Rainer Schnabel gratulierte für die Bläser. 
Nach dem Verzehr der kulinarischen Spezialitäten, die der 
aktive Sänger Heinz-Otto Schmidt gekonnt grillte,  brachte 
der Chor, unter der Leitung des Chorleiters Daniel Sans, seine 
Ständchen zu Gehör. Mit „Cum Canto“, „Der Lindenbaum“, 
„Only you“, „I want to go to heaven“ und „Benia Calastoria“ 
traf der Chor den Geschmack des Geburtstagskindes. 

Edu Keller, ein langjähriger Freund, glänzte mit seinen Stim-
mungsreißern, begleitet von Hans-Werner Hardt und Reiner 
Odenwald. Bis spät in die Nacht wurde gefeiert und gesun-

gen. Dass die Deutsche Fußball-Nationalmannschaft U21 
den EM-Titel gewann, störte die Sänger nicht, weil es dadurch 
noch einen weiteren Grund zum Feiern gab!

Die JVA Hünfeld ist zuständig für den Vollzug von Freiheits-
strafen männlicher Erwachsener. Es werden Freiheitsstrafen 
bis zu 60 Monaten vollstreckt; die genauen Zuständigkeiten 
ergeben sich aus dem Vollstreckungsplan. Am 24.06.2017 
starteten 6 Sänger des MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein 
nach Hünfeld im Landkreis Fulda in Osthessen. Sangesbru-
der Klaus-Jürgen Streiberger hatte die Sänger eingeladen die 
JVA Hünfeld zu besuchen. Die Einladung stammte ursprüng-
lich von Klaus Streibergers Sohn Lars, der als Leiter der Jus-
tizvollzugsanstalt Hünfeld die Einladung aussprach.

Um 09:30 Uhr startete die Gruppe mit einem von Sänger Kai-
Uwe Thielmann organisierten Mercedes-Bus in Richtung Au-
tobahn. Der Empfang war schon erwähnenswert, denn nach 
dem Check-in wurden sämtliche Handys und Kameras einge-
sammelt. Die Personalausweise und Pässe wurden ebenfalls 
an der Pforte abgegeben. Sicherheit für alle 507 Gefangen 
ist das 1. Gebot für alle Mitarbeiter und ganz besonders für 
den Leiter dieser modernen Justizvollzugsanstalt Hünfeld.

30.06.2017

Geburtstagsfeier Reiner Odenwald

24.06.2017

Besuch JVA Hünfeld
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Kurt Tasler, die gute Seele der Mehrzweckhalle in Philippstein, 
ehemaliger aktiver Sänger und als passiver Sänger eine rie-
sige Hilfe bei allen Nöten und Problemen in und um seinen 
Verein „MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein“ wurde 70 Jahre 
alt. Deshalb war es selbstverständlich, dass der Vorstand ihm 
zum Geburtstag gratulierte.

Werner Bornmann, Stimmenvorsteher des 2. Tenors und ak-
tives Mitglied des MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein, wurde 
am 08. Juli 2017 in Weilmünster-Ahausen im Waldfriedhof 
beigesetzt. Der Wunsch des Verstorbenen war es, dort unter 
einem Baum die letzte Ruhe zu fi nden. 
Für den Chor war es eine Selbstverständlichkeit mit drei 
Liedvorträgen die Feierstunde mit zu gestalten. Die Urne 
wurde feierlich von der Bestattungsfi rma Schlafke zu sei-
nem Bestimmungsort gebracht, wo der 1. Vorsitzende Volker 

Zimmerschied, seine Trauer über den herben Verlust eines 
liebenswerten, zuverlässigen und besonnenen Menschen 
ausdrückte. Kai-Uwe Thielmann erläuterte den Inhalt des 
Wunschliedes von Werner Bornmann „Signore delle cime“. 
Unter der Leitung von Reiner Odenwald sang der Chor „Der 
Jäger Abschied“ (Wer hat dich du schöner Wald) von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy und „Das Ringlein“ von Wilhelm Na-
gel. 
Der MGV trauert um einen lieben Freund und Sänger!

08.07.2017

Geburtstag Kurt Tasler

08.07.2017

Beerdigung Werner Bornmann
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Am 12.07.2017 starteten um 11 Uhr vormittags 15 interes-
sierte Sänger mit Frauen nach Frankfurt. Der Bus der Stadt 
Braunfels und ein BMW der Firma Wahl in Wetzlar brachten 
die Mitfahrer sicher zum Gelände des hr in der Bertram-
straße. Hessenschau Moderator Andreas Hieke hatte diese 
Besichtigung ermöglicht. Im Foyer wurden die Gäste begrüßt 
und Andreas Hieke zeigte uns seine Wirkungsstätte. So wur-
den nicht nur die Rundfunk- und Fernsehstudios gezeigt, 
auch die Büroräume der Produktion und der Moderatoren 
konnten besichtigt werden. Kurz vor der Sendung im Hes-
senschau Studio „störte“ die Gruppe Dieter Voss, der gerade 
für die ARD die Wetterkarte moderierte. Nach der Sendung 
kam er aus dem Studio und freute sich über den Besuch. Mit 
einem gemeinsamen Essen mit Andreas Hieke in der Kanti-
ne des hr endete eine spannende und unvergessliche Fahrt 
nach Frankfurt.

Danke Andreas Hieke für deine Gastfreundschaft!

12.07.2017

Fahrt zum hr

Eine besondere Hochzeit sollte es sein, so gönnte sich das 
Brautpaar gleich zwei Chöre. Während der kirchlichen Trau-
ung in der Kubacher Kirche sang Doris Hagel mit der Weil-
burger Kantorei und der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein 
unter Leitung von Norbert Schenk, Steindorf, im Pfarrgarten 
zum Empfang nach der Trauung!
Sebastian und Daniel sind Zwillinge und singen schon einige 
Jahre in unserem Chor, Daniel als Solist bei „The lion sleeps 

tonight“. So war es eine Selbstverständlichkeit, dass der Chor 
den Traugottesdienst von Pfarrer Rolf Ringleb miterlebte und 
anschließend „Das Ringlein“ und „Der Lindenbaum“ zwei 
Wunschtitel des Brautpaares vortrug. 

Mit dem Dankeschön verband man auch den Wunsch, dass 
Daniel wieder öfters in „seinem“ Chor zum Singen kommen 
möge.

29.07.2017

Hochzeit Daniel Fritsch
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Am 2. August feierte der 1. Vorsitzende des MGV Nassovia 
Frohsinn Philippstein seinen 70. Geburtstag. Dazu hatte er 
den Männergesangverein in das stimmungsvolle Ambiente 
seines Elternhauses eingeladen. Seine Tochter Sandra, die 
mit ihrer Familie in der ausgebauten Scheune lebt, war für 
die Ausgestaltung des heimatlichen Anwesens verantwortlich 
und hatte als Geburtstagsgeschenk die Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt. Zelte waren aufgebaut, eine Bühne wurde 
errichtet und „in der Auffahrt“ stand der Getränkewagen.

Der Abend stand unter dem Motto: „Ein musikalischer Abend 
mit Freunden“.

Die Musik bestimmte die gelungene Feier. Abgesehen von 
hervorragender Verpfl egung und erlesenen Getränken und 
dem nötigen und ausreichend vorhandenen geselligen Bei-
sammensein als Beigabe, war die Musik eindeutig bestim-
mend für diesen Event.

Der MGV machte den Anfang des musikalischen Reigens mit 
„Das Ringlein“, „Der Lindenbaum“ und „Die Entschuldigung“, 
die Daniel Sans dirigierte. Er hatte sogar Frau und Kind mit-
gebracht, was Volker als eine besondere Ehre empfand.

Die Liedbeiträge des Chores wurden von den vielen Weg-
gefährten des Geburtstagskindes mit reichlich Beifall be-
dacht, ebenso wie die Darbietungen der Swinging Telstars, 
deren Boss, nämlich das Geburtstagskind, sogar mitspielte. 
Der Sound der Bigband war im Dorfzentrum nicht zu über-
hören und begeisterte die Zuhörer. Den Abschluss machte 
eine Formation, die ihren Ursprung in den 60er Jahren hatte. 
Volkers erste Band, „The Germans“, hatte einen viel umju-
belten Auftritt, der die alten Zeiten mit der entsprechenden 
Musik für die nunmehr auch älteren Zuhörer wiederaufl eben 
ließ. Leider konnten nicht alle ehemaligen Bandmitglieder 

zusammen auftreten und wurden von Volkers aktuellen Mit-
musikern ersetzt. Nicht zu vergessen, der durch Funk und 
Fernsehen bekannte Stimmenimitator Hans-Jürgen Schupp, 
der seinem Freund Volker durch seinen Auftritt in gewohnt 
gekonnter Manier bekannte deutsche Politiker und Stars zu-
mindest stimmlich am Geburtstagsfest teilnehmen ließ.

Zusammengefasst lässt sich feststellen: Ein musikalischer 
Abend, der unserem Vereinsvorsitzenden absolut gerecht 
wurde, geprägt durch die Musik, die sein Leben bestimmt.

Der MGV bedankt sich bei allen Familienmitgliedern „des 
Zimmerschied Clans“, die diesen Abend hervorragend orga-
nisiert und durchgeführt haben. Alles passte! Sogar das Wet-
ter!

02.08.2017

Geburtstag Volker Zimmerschied
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Im neuen Gewand, am neuen Ort in der Dorfmitte, feierte der 
MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein sein 4. Weinfest. Die Vor-
bereitungen waren von schlechtem Wetter geprägt, so dass 
sich alle Akteure umso mehr über einen regenfreien Samstag 
und sonnigen Sonntag freuen konnten. Die Pavillons waren 
mit Gastchören und Zuhörern gefüllt und man konnte nicht 
nur interessantes Liedgut hören, sondern auch kulinarische 
Köstlichkeiten zu sich nehmen. Die Weinkarte ließ nichts zu 
wünschen übrig und selbst für die Biertrinker war reichlich 
kühler Gerstensaft vorhanden.

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Volker Zim-
merschied, sang die Chorgemeinschaft Germania u. MGV 
Klein-Altenstädten, als erstes „Nette Begegnung“, dann 
„Mambo“ von Herbert Grönemeyer und schließlich „Freunde, 
wollen wir trinken“ von Reinhard Mey.

Anschließen konnte der Gastgeber, der MGV Nassovia Froh-
sinn Philippstein, mit „Der Lindenbaum“, „Only You“ und „The 
lion sleeps tonight“, wobei Daniel Sans als Solist und Dirigent 
fungierte. Die Gastchöre am Samstag, der Frauenchor Max 
von Schenkendorf Laubach, der Gemischte Chor Max von 
Schenkendorf Laubach, die Chorgemeinschaft 1867 Braun-
fels-Altenkirchen, der Gemischte Chor Crescendo Schöffen-
grund und der MGV Eintracht Hohenahr-Altenkirchen wuss-
ten ebenfalls zu gefallen.

Als krönender Abschluss sangen die Chöre aus Hohenahr-Al-
tenkirchen und Philippstein den Titel von Bepi di Marzi „Benia 
Calastoria“. Mit „I want to go to heaven” wurde der musikali-
sche Teil des Weinabends offi ziell abgeschlossen.

Das anschließende gemütliche Beisammensein dauerte bis 
in die Morgenstunden.

Bei strahlendem Sonnenschein begann am Sonntag um 11 
Uhr der Frühschoppen. Zur Eröffnung spielte der Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr Philippstein drei Märsche. Der 
MGV Nassovia Frohsinn Philippstein sang „Das Ringlein“, 
„Der Lindenbaum“ und „Die Entschuldigung“.

Die Gastchöre Gesangverein Akzente Oberndorf, Gemisch-
ter Chor und Musikverein Reiskirchen, MGV Eintracht Gau-
dernbach bereicherten das abwechslungsreiche Programm. 
Den stimmgewaltigen Abschluss bildeten der MGV Eintracht 
Gaudernbach und den MGV Nassovia-Frohsinn gemeinsam 
unter der Leitung von Daniel Sans. Viele Gäste begrüßten die 
Entscheidung, das Weinfest an dieser Stelle in der Ortsmitte 
Philippsteins durchzuführen und der Chor versprach für 2018 
eine Fortsetzung!

12. & 13.08.2017

3. Weinfest des MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein
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Vor genau 50 Jahren heirateten Karin und Horst Gombel. Die-
ses war Grund genug, um die Goldene Hochzeit an gleicher 
Stelle in der ev. Kirche in Philippstein zu feiern. Pfarrer Rein-
hard Kilian konnte eine besondere Hochzeit zelebrieren. 

Der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein, unter Leitung von 
Reiner Odenwald, brachte den Jubilaren ein Wunschständ-
chen mit, „Der Lindenbaum“ und „Die wahre Liebe“. Zwei 

Trompeter, Reiner Strunk und Torsten Pfeifer, beendeten 
die Feierstunde mit einem Solo „Ich bete an die Macht der 
Liebe“. Vor der Kirche warteten die Fanfarenbläser der Frei-
willigen Feuerwehr Philippstein mit 3 Märschen und eine 
Hundestaffel  hatte ein Spalier vorbereitet. Nach den ersten 
Tönen der Fanfaren waren die „Mitglieder der Hundestaffel“ 
nicht mehr zu halten. Mit einer Kutsche wurde dann das Gol-
dene Hochzeitspaar vor der Kirche abgeholt.

26.08.2017

Goldene Hochzeit von Karin und Horst Gombel

03.08.2017

Bourbon Room auf dem Domplatz in Wetzlar
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Am Samstag, 9. September, ab 19 Uhr erwartete die Besu-
cher auf dem Hof der Familie Roth, Freigerichtstraße 30, in 
Kaichen, Chormusik vom Feinsten. Freuen konnte man sich 
auf einen stimmungsvollen Abend unter gemütlich illuminier-
tem Gebälk mit den beiden gastgebenden Chören und be-
freundeten Gesangvereinen. Für kulinarischen Genuss sorgt 
Familie Meiß aus Bönstadt, die an ihrem Weinstand edle 
Tropfen von befreundeten Winzern aus Rheinhessen, von der 
Nahe, aus der Pfalz und Südtirol kredenzten. Gegen den Hun-
ger wurden unter anderem Leberkäsbrötchen, frisch geba-
ckene Brezeln mit selbsgemachtem Dipp oder Trauben-Käse-
Teller gereicht. Die Chorgemeinschaft Kaichen besteht seit 
Sommer 2014. Nach jahrelanger Kooperation des MGV Einig-
keit Kaichen und des GV Eintracht Kaichen im Austausch von 

Sängern, haben sich die beiden Vereine dazu entschlossen, 
einen gemeinsamen Männerchor sowie einen gemeinsamen 
gemischten Chor zu bilden.

Zum 3. Male reiste der MGV Nassovia-Frohsinn zur befreun-
deten Chorgemeinschaft Kaichen. Die Verbundenheit beider 
Chöre mit ihrem Dirigenten Daniel Sans, zeigte sich wieder 
mit dem gemeinsamen Liedvortrag von Bepi di Marzis „Be-
nia Calastoria“. Michael Hahn, 1. Vorsitzender und Moderator 
des Abends, kündigte den gemeinsamen Auftritt beim Chor-
wettbewerb 2018 an. Noch einige Lieder erklangen im Hof 
vor dem Weinstand und nach einigen süffi gen Weinen fuhr 
der MGV gegen Mitternacht zurück nach Philippstein.

Mit kleinster singbarer Besetzung konnten die Sänger des 
MGV Nassovia-Frohsinn dem „Neu-Philippsteiner“ Jubilar 
zum 90. Geburtstag gratulieren.

Der Schwiegervater unseres Vorstandsmitgliedes, Volker 
Lang,  hatte dem in Burgsolms aktiven Sänger dieses Ge-
burtstagsgeschenk ermöglicht. Mit Michael Lukas als Chor-
leiter und Dirigent sangen die 12 Sänger: „Das Morgenrot“, 
„Der Lindenbaum“, „My Lord what a Morning”, „Unter der 
Linde“, „Der Spielmann“, „Signore delle Cime“, „Entschuldi-
gung“, „Vineta“, „Wo die roten Rosen blühen“ und „Die wahre 
Liebe“.  Bei einem kleinen Imbiss und  einem kühlen Drink 
feierten die Sänger mit dem Jubilaren noch eine Weile.

09.09.2017

Scheunenfest in Kaichen

02.09.2017

Geburtstagsständchen für Otto Heinz
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Am 17. Oktober starten die Sänger des MGV mit ihrem Pro-
ject-Sänger und Leica Mitarbeiter Frank Becker eine Führung 
durch den Leica-Park in Wetzlar. Vor dem Leica-Museum be-
grüßte uns ein ehemaliger „Leitzianer“, der uns als Guide die 
Sehenwürdigkeiten und den Werdegang der Firma Leitz in 
Wetzlar erklärte. Von der ersten Leica-Kamera bis zur neusten 
Digital-Kamera konnte man alle Produkte in den Glasvitrinen 
bewundern. Selbst eine Führung an den Produktionsstätten 
war vorgesehen. In den weiteren Ausstellungsräumen hatten 
weltberühmte Fotografen ihre Fotos ausgestellt. Nach einem 
gemeinsamen Gruppenbild, natürlich mit einer Leica fotogra-
fi ert, verabschiedete sich die Besuchergruppe vor dem neuen 
Leica-Gebäude am Leitz-Park in Wetzlar.

Seinen 80. Geburtstag feierte Dieter Kraus in Löhnberg im 
Bürgerhaus „Löhnberger Lilie“ in der Waldhäuser Str. 38. 

Dieter hatte eingeladen und alle Gäste kamen! Seine guten 
Freunde Hans-Jürgen Schupp und Ingo Ingwersen waren die 
Organisatoren eines Bühnenprogrammes, das seinesglei-
chen suchte. Vom Zauberer bis zum Bauchredner, vom Stim-
menimitator bis zum Comedian und nicht zuletzt, die musika-
lischen Leckerbissen.

Die Royal Trampel Bumser, der Shanty Chor „Achtern Diek“ 
aus Wetzlar unter der Leitung von Ingo Ingwersen und der 

Männergesangverein Nassovia-Frohsinn Philippstein unter 
der Leitung von Reiner Odenwald schufen mit ihren musi-
kalischen Beiträgen einen  kurzweiligen, unvergesslichen 
Abend. Am Buffet von Hedmar Schlosser (Hotel „Zur Krone“, 
Löhnberg) und an den Getränketheken wurden alte und neue 
Freundschaften geschlossen. 

Dieter Kraus dankte allen Mitwirkenden und versprach weiter 
wohlwollend für „seine Freunde“ da zu sein.

17.10.2017

Besichtigung Leica-Park

02.09.2017

80. Geburtstag von Dieter Kraus
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Seit Mitte Januar hatten die Sänger und Musiker auf diesen 
Abend hingearbeitet. Am Samstag war es endlich soweit: 
400 begeisterte Besucher im ausverkauften Haus des Gas-
tes erlebten mit „Project 80“ ein bisher einzigartiges Rock- 
und Pop-Konzert in Braunfels. Mit Titeln aus den 80er Jahren 
sorgte der Männergesangverein Nassovia Frohsinn Philipp-
stein mit der Band „Bourbon Room“ in einem grandiosen 
Konzert dafür, dass dieser Abend für viele noch lange in Er-

innerung bleiben wird. Und es war zudem eine dringend not-
wendige und gelungene Werbeveranstaltung für den Chorge-
sang. Denn vielen Chöre hierzulande sind vom Aussterben 
bedroht weil es an Nachwuchs fehlt, machte MGV-Vorsitzen-
der Volker Zimmerschied bei der Begrüßung deutlich. „Wir 
müssen etwas tun“ hat sich der MGV aus dem Braunfelser 
Stadtteil deshalb vorgenommen. 

21.10.2017

Project 80

20.10.2017

Project 80, Generalprobe
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Eine Rockband gemeinsam mit einem traditionellen Chor war 
die Idee. Und schon kurz nach der ersten Probe am 16. Ja-
nuar hatte „Project 80“ die Runde gemacht und die Zahl der 
Sänger im Männerchor stieg um zehn Neuzugänge auf 43 
Aktive. Den Anfang auf der mit modernster Ton- und Licht-
technik zu einem Rockpalast ausgestatteten Bühne machte 
„Bourbon Room“ mit „Urgent“ von „Forenger“ und einem 
überragenden Frontman Marc Odenwald. Der Philippsteiner 
singt selbst aktiv im MGV Nassovia mit und war 2015 einer 
der Gründer von Bourbon Room. Mal dominant und stimmge-
waltig wie bei „Here I Go again“ (Whitesnake) mal einfühlsam 
wie beim „Hallelujah“ nahm Odenwald das Publikum mit und 
meisterte dabei selbst höchste Tonlagen. 

Der Chor seinerseits machte deutlich, dass er zu den besten 
hierzulande gehört. „So lang man Träume noch leben kann“ 
von der Münchener Freiheit oder Billy Joels Hit „The longest 

Time“ animierten Jung und Allt zum Mitsingen und Mitklat-
schen. Begleitet von der Band gehörten Titel von Karat, Udo 
Lindenberg oder Grönemeyer zu den Highlights. Der Saal tob-
te, als Chorleiter Daniel Sans zur Höchstform mit seinem Solo 
bei „The Lion sleeps tonight“ aufl ief. Stehende Ovationen gab 
es durch ein dankbares Publikum nach dem Finale mit Rock-
legenden „Music was my fi rst love“ und einem Queen-Medley 
„We are the champions“ und „We will rock you“ Spaß am mo-
dernem Chorgesang wollte der MGV Nassovia- Frohsinn ver-
mitteln. Das ist ihm überzeugend gelungen. 

„Die Zukunft des Chorgesangs liegt in solchen Ideen“ war der 
Zuhörer Hans-Peter Stock, Präsident des Solmser Sänger-
bundes, im Anschluss tief beeindruckt.

Text: Siegbert Bender
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4. Schlachtfest des MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein am 
Sonntag, dem 05. November ab 11.00 Uhr in der Kultur- und 
Mehrzweckhalle in Philippstein. Angeboten wurden Wurst-
suppe, zwei Scheiben Fleisch, Sauerkraut, Meerrettich und 
Kartoffeln. Im Anschluss gab es Blut-, Leber- und Bratwurst 
mit Brot. Die Schlachtplatte kostete 11,- €. Ab 14.00 Uhr wur-
den frisch gebackene Waffeln und Kaffee gereicht.
Der Auftritt des MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein war nach 
dem kulinarischen Höhepunkt, das akustische Highlight des 
Sonntagmittags. Die Sänger unter Leitung von Reiner Oden-
wald erfreuten das Publikum mit ihren Gesangsvorträgen. 
Auch 2018 plant der Chor wieder sein 5. Schlachtfest!

Stimmungsvoll und beschwingt haben Chöre den musikali-
schen Frühschoppen der Chorgemeinschaft „Liederkranz-
Vorwärts & Enjoy“ Wolfenhausen gestaltet, für einen guten 
Zweck. So berichtete D. Henche vom „Weilburger Tageblatt 
über die Veranstaltung in Wolfenhausen. Unter dem Motto 
„Benefi z – Musikalischer Frühschoppen in Wolfenhausen“ für 
die krebskranke Pauline (7) trat unter anderem auch der MGV 
Nassovia-Frohsinn Philippstein unter der Leitung von Reiner 
Odenwald auf. Mit Liedern von Friedrich Silcher „Der Linden-
baum“, „Benia Calastoria“ von Bepi di Marzi, „Das Ringlein“ 
und „Only you“. Im gelben Poloshirt waren die Chormitglie-
der unter Leitung von Reiner Odenwald auch noch zusätzlich 
ein Höhepunkt des Benefi z-Konzertes. Nach dem Liedvortrag 
meldete sich Hans-Peter Stock, 1. Tenor und 2. Vorsitzender 
des Vereins „Menschen für Kinder e.V.“ und stellte für die 
Aktion für die krebskranke Paula 5.000,- € in Aussicht.

05.11.2017

Schlachtfest des MGV

22.10.2017

Frühschoppenkonzert in Wolfenhausen
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Runde Geburtstag werden mit Freunden gefeiert. Unter die-
sem Motto hatte Anja Böhm alle Gäste ins Gasthaus zum Turm 
nach Braunfels, Marktplatz 11, eingeladen. Charly Lang und 
seine Kollegen unterhielten professionell die Gäste mit Hits 

aus alle Epochen. Das Highlight des Abends war der Auftritt 
des Männergesangvereins Nassovia-Frohsinn Philippstein. 
Der Chor unter Leitung von Reiner Odenwald sang drei Lieder. 
Anschließend waren die Sänger zum Umtrunk eingeladen.

Zur Besichtigung hatte Herr Schupp von der Krombacher 
Brauerei den Chor nach Krombach eingeladen. Der Omnibus 
war bis auf den letzten Platz besetzt, sodass 52 Personen die 
Fahrt antreten konnten. Das Gruppenfoto vor der Braustube 
war vorgesehen, sowie die anschließende Besichtigung. Zu-
vor wurde die Gruppe ins Kino gebracht um gemeinsam den 
Film der Krombacher Brauerei zu sehen. In mehren Gruppen, 
ausgerüstet mit Funkkopfhörer, zeigten die Guides die Her-
stellung des edlen Getränkes. 

Nach dem interessanten, spannenden Rundgang, vom Brau-
en bis zur Logistik, ein Wunderwerk der Technik. Abschluss 
war der Besuch der Braustube. Serviert wurde der Kromba-
cher Dreiklang: Schinken, Brot und Krombacher Pils bis zum 
Abwinken. Nachdem der Chor noch ein Geburtstagständchen 
gesungen hatte, machte man sich auf den Heimweg. 

Ein Abend der Geselligkeit und des Dankes für die geleistete 
Arbeit und das Engagement im Jahr 2017.

09.11.2017

Geburtstag Anja Böhm

06.11.2017

Krombachfahrt
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Schon seit vielen Jahren ist es Tradition, dass der MGV Nas-
sovia-Frohsinn Philippstein am Denkmal unter der Burg die 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag mitgestaltet. 

Nachdem Pfarrer Reinhard Kilian seine Andacht gehalten 
hatte, sang der Chor unter Leitung von Reiner Odenwald „Nä-
her mein Gott zu dir“. Ortsvorsteher Niels Engelmann hielt 
seine Ansprache für die städtischen Gremien und legte einen 
Kranz des Ortsverbandes VDK Philippstein und einen Kranz 
der Stadt Braunfels nieder. 

Zu Abschluss der Feierstunde hörten die Zuhörer „Im Dorf da 
geht die Glocke schon“.

Zu seinem Geburtstag hatte Ulrich Kowarsch am Samstag 
dem 18.11.2017 vormittags ins Gasthaus „Am Turm“ in 
Braunfels eingeladen. Als Geburtstagsüberraschung sang 
der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein unter der Leitung von 
Reiner Odenwald ein Geburtstagsständchen. Ulrich wusste 
nichts von dieser Überraschung und konnte sich über „Der 
Lindenbaum“, „Signore delle cime“, „Only you“ und „Morgen 
marschieren wir“ freuen.

Reiner Schnabel war der Initiator dieses Auftrittes im Dorf-
gemeinschaftshaus in Weilmünster-Laimbach. Die Senioren 
freuten sich, bei Kaffee und Kuchen den Chor aus der Nach-
bargemeinde Philippstein zu hören. Die 20 Sänger begeister-
ten mit ihren Liedvorträgen und selbst Bürgermeister Man-
fred Heep bedankte sich für die hervorragenden Vorträge. 
Auch für die Sänger war Kaffee und Kuchen vorbereitet.Der 
Besuch in Laimbach konnte so als gelungener Samstagnach-
mittag verbucht werden.

19.11.2017

Volkstrauertag

18.11.2017

Geburtstag Ulrich Kowarsch
11.11.2017

Seniorennachmittag
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Braunfels (hp). Die Zuhörer des vierten Adventskonzerts des 
Männergesangvereins Nassovia-Frohsinn 1871 Philippstein 
in der voll besetzten Sankt Anna-Kirche in Braunfels wussten 
am Montagabend bereits was sie erwartet: Eine musikali-
sche Sternstunde weihnachtlicher Musik! 

Bereits zum vierten Mal hatten die stimmgewaltigen Mannen 
um Chorleiter Daniel Sans zu einem solchen Konzert eingela-
den und boten erneut ein Programm der Extraklasse. Da gab 
es nichts zu toppen, war doch die Leistung in den Vorjahren 
schon auf Höchstniveau und etwas ganz Besonderes. Sans, 
erfolgreicher, weltbekannter Tenor, bewies einmal mehr sein 
sicheres Gespür für außergewöhnliche Musik und hatte auch 
wieder „sein“ Ensemble Sansibel aus Marburg mitgebracht, 
das zusammen mit den Solisten Christian Wahl und Daniel 

Hammer (Trompete) sowie Marie Sans (Klavier) und Bodam 
Lee (Violine) das anspruchsvolle Programm mit Stücken von 
deutschen und internationalen Komponisten vollkommen 
machte. An der Orgel nahm mit Norbert Schenk ein erfahre-
ner Organist Platz, der mit Henry Purcells „Trumpet Voluntary“ 
schon die Einleitung zu einem Hörgenuss machte. 

Nassovia-Vorsitzender Volker Zimmerschied hieß die Zuhörer 
im weiten Kirchenraum mit wunderbarer Akustik willkommen 
und dankte schon vorab allen Mitwirkenden für ihre Bereit-
schaft, dem Publikum einen schönen Abend im Advent zu be-
reiten. Der MGV setzte das Programm mit besinnlichen Stü-
cken wie „Im Dorf da geht die Glocke schon“, das Bernhard 
Weber einem französischen Marienlied nachempfand, Ignatz 
Heims „Vineta“, Hans Lingerhands „Alta trinita beata“ und 

Mit Sabine Hadzig an der Spitze präsentierte der MGV eine 
neue Aushilfschorleiterin. Sabine Hadzig hatte den Chor 
schon einmal dirigert, so war nur ein kurzes Ansingen nötig 
und schon konnten die Gäste im Dorfgemeinschaftshaus in 
Weilburg-Waldhausen drei Lieder hören: „Morgen marschie-
ren wir“, „Der Lindenbaum“ und „Das Ringlein“. Der MGV be-
dankte sich damit, dass es seit Jahren immer ein Austausch 
der Chöre gegeben hatte und Weilburg oft zu den Veranstal-
tungen nach Philippstein gekommen war.

04.12.2017

Adventskonzert des MGV

25.11.2017

Liederkranz Weilburg
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Giuseppe di Marzis „Signore delle cime“, fort. Längst herrsch-
te eine greifbar ruhige Atmosphäre in der atemlos gelauscht 
wurde, wie Christian Wahl und Daniel Hammer das „Allegro“ 
aus Händels Feuerwerksmusik meisterlich bliesen. Sansibel 
eröffnete seinen Auftritt mit einem jubilierenden „Joy to the 
world“ und ließ mit Arie und Chor „O thou, that tellest good 
tidings to Zion“ aus dem „Messias“ das Publikum staunen. 
Fiona Weiss (Gesang), Marie Sans und Bodam Lee (instru-
mental) übernahmen dabei die Soli. Die Gewinnerin von 
„Jugend musiziert 2016“ zeigte dabei sehr viel Gefühl. Atem-
beraubend auch César Francks „Panis Angelicus“, bei dem 
Daniel und Marie Sans den Solopart hatten. Die Pianistin 
wusste anschließend mit Schuberts „Impromptu“ die Span-
nung zu halten, die spielend von ihrem Gatten mit Richard 
Strauß‘ „Morgen“, begleitet von Lee, übernommen wurde. 

Die Trompeten brillierten mit „Gabriellas Song“ bevor Sansi-
bel mit „Schlaf wohl Du Himmelsknabe“ (Max Reger), „Ubi 
caritas“ (Audrey Synder) und „You raise me up“ (Graham/ Lo-
veland) die Herzen berührend ihren Block endeten. Nun war 
es an den Philippsteinern mit gleicher Harmonie und großem 
Können, das Konzert zu beenden. Bestens gelangen die be-
liebten Weihnachtschoräle „Es kommt ein Schiff geladen“, 
„Tochter Zion“ und „Es ist ein Ros entsprungen“. Die „Heilige 
Nacht“ der unendlichen Liebe (Reichhardt/ Rabe) und Felix 
Mendelssohn-Bartholdys „O lux beata“ setzten dem Konzert 
einen adäquaten Schlusspunkt, bevor alle Akteure ein gewal-
tigen „O du fröhliche“ anstimmten. 

So klang der 1. Adventssonntag noch am Montag nach und 
ließ den hektischen Alltag außen vor.
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Heilig Abend 17:30 Uhr, Ansingen in der Kirche in Philipp-
stein. Die ersten Besucher warten schon auf den Einlass. Um 
18 Uhr beginnt Pfarrer Reinhard Kilian den Gottesdienst in 
der bis auf den letzten Platz gefüllten Kirche. Der Chor singt 
in diesem Jahr zum 2. Mal von der Empore, dieses Mal unter 
der Leitung von Reiner Odenwald. Nach der Andacht und dem 
ersten Lied der Gemeinde, singt der MGV sein erstes Lied: 
„Es ist ein Ros entsprungen“ alle 3 Strophen. Wie im letzten 

Jahr hat Pfarrer Kilian den Altar verlassen, um mit dem Chor 
die beiden Lieder zu singen! Da kommt man schon einmal ins 
Schwitzen. Nach der Weihnachtsgeschichte, dem „Vater Un-
ser“ und noch weiteren Weihnachtsliedern mit der Gemein-
de, singt der Chor sein zweites Lied: „Heilige Nacht“. Gemein-
sam, mit einer Kerze in der Hand, singt die Gemeinde: „Stille 
Nacht“, man wünscht sich „Frohe Weihnachten“ und eilt zur 
Bescherung nach Hause!

24.12.2017

Heilig Abend in Philippstein

Danke sagen, ist eine Pfl icht, die der Vorstand den Sängern, 
Helfern, Unterstützer und Sponsoren zukommen lässt. Das 
nun fast abgelaufene Jahr, war wieder nur mit viel Engage-
ment und Unterstützungen zu schultern. Der Vorstand mit 
allen Helfern, hat auch 2017 wieder neue Aspekte aufgezeigt 
und sie vor allen Dingen auch umgesetzt. Am Jahresende 
eine positive Bilanz zu ziehen, macht alle Sängern große 
Freude. Auch ist es sehr erfreulich, dass neue Sänger den 
Weg nach Philippstein gefunden haben und ein wichtiger Be-
standteil des Chores geworden sind. Auch den beiden Chor-

leitern ist es zu verdanken, dass diese vielen Termine reali-
siert werden konnten. Der Chor unter der Leitung von Daniel 
Sans und Reiner Odenwald zeigte seine Flexibilität. An der 
Weihnachtsfeier sang Reiner Odenwald erst mit allen aus-
wärtigen Sängern ihr Lied und dann mit den Philippsteiner 
Sänger das gleiche Lied. Es machte sehr viel Freude, bei ei-
nem tollen Buffett, kühlen Getränken und der Musik, gemein-
sam mit den Lebensgefährten zu feiern. Der Höhepunkt des 
Abends war sicherlich die Tropeten-Soli von Daniel Hammer 
und Christian Wahl!

09.12.2017

Weihnachtsfeier des MGV Philippstein
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Fasching war gerade vorbei und obwohl es in Philippstein 
keine Faschingsveranstaltung gegeben hatte, trafen sich die 
Sänger vom Stammtisch Gombel mit ihren Frauen zum He-
ringsessen am Aschermittwoch um 18:00 Uhr. 

Im Saal hatte die Familie Gombel eine große Tafel vorberei-
tet und die Sänger konnten mit ihren Partnerinnen den ed-
len Fisch genießen. Auch ein Hering muss schwimmen, so 
wurden auch, passend zum Essen, die richtigen Getränke 
gereicht. 

Am 23.02.2018 besuchte der Vorstand des MGV Nassovia-
Frohsinn Philippstein in Person des 2. Vorsitzenden Wolfgang 
Zirkel und des 1. Vorsitzenden Volker Zimmerschied den Ju-
bilar in Weilmünster. Beide überbrachten die Glückwünsche 
und eine kleine Aufmerksamkeit. Sie wünschten Werner Jost 
noch viel Gesundheit.

Die Firma Jost und besonders Werner Jost ist seit vielen Jah-
ren mit dem MGV befreundet und wenn es die Zeit zulässt, 
besuchen er und seine Gattin alle Konzerte der Sänger in un-
serer Heimat. Gerne übernimmt er auch zu unseren Jubiläen 
die Schirmherrschaft und wenn es um Hilfe und Unterstüt-
zung geht, kann der Verein immer auf die Firma Jost zählen!

Der MGV sagt Danke!

14.02.2018

Heringsessen Stammtisch

23.02.2018

Geburtstag Werner Jost
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Braunfels-Philippstein (hp). Der Männergesangverein Nas-
sovia-Frohsinn Philippstein von 1871 traf sich am Samstag-
abend im Vereinsraum der Kultur- und Mehrzweckhalle zu 
seiner Jahreshauptversammlung. In diesem Rahmen ehrte 
der 1. Vorsitzende Volker Zimmerschied Herbert Löber für 50 
Jahre aktive und passive Mitgliedschaft. Der Jahresbericht 
machte die rege Tätigkeit des Vereins deutlich. Der Chor hat-
te nicht nur zahlreiche Geburtstags- und Hochzeitsständchen 
zu absolvieren, sondern zeigte sich beim Bürgerinformations-
tag im Haus des Gastes in Braunfels, gestaltete erstmals 

sein Weinfest mit hervorragendem Erfolg in der Ortsmitte, 
hatte ein hervorragendes Konzertprojekt 80, ein gelungenes 
Schlachtfest, fuhr zur Krombacher Brauerei, sang zum Volks-
trauertag und bei vielen Festen befreundeter Vereine, beim 
Christnikelsmarkt in Braunfels und am Heiligen Abend, nicht 
zu vergessen, das wieder sehr gut besuchte Adventskonzert 
in der Kirche Sankt Anna. Auch nach 147 Jahren ist der Ver-
ein also noch immer quicklebendig und bietet seinen Mitglie-
dern vielfältige Möglichkeiten. 

Dem Bericht von Kassierer Reiner Odenwald folgte dann, 
auch als Ausdruck der Zufriedenheit mit der Vorstandsarbeit, 
die Entlastung desselben. Neu gewählt wurde der zweite 
Fahnenträger Sebastian Fritsch. Abschließend konnten für 
dieses Jahr schon eine ganze Reihe an Terminen genannt 
werden. So nehmen die Sänger am 26. Mai an einem Chor-
wettbewerb in Bad Camberg-Erbach teil, vom 20. bis 22. Juli 
fi ndet das Weinfest statt, am 4. November ein musikalischer 
Frühschoppen mit Schlachtessen, am 3. Dezember steht das 
Adventskonzert in Sankt Anna auf dem Plan, am 8. Dezember 
die Weihnachtsfeier und zahlreiche Termine zu Ständchen 
und Festen befreundeter Vereine runden das Jahr ab. Beson-
ders dankte Volker Zimmerschied Chorleiter Daniel Sans und 
seinen Vertretern, den Sängern und auch den Sponsoren, die 
den Verein zu dem machen, was er ist: Eine feste Gemein-
schaft mit einem hervorragenden Chor.

„Frühlingserwachen“ beim Chor Crescendo in Schwalbach 
sollte der Start in die neue Saison werden. Jedoch hatte 
niemand mit der Grippewelle gerechnet. So konnte man am 
Sonntag nicht sagen, ob ein Auftritt möglich wäre. Als um 14 
Uhr 16 Sänger an der Mehrzweckhalle Philippstein startklar 
waren, beschloss man trotz der vielen fehlenden Sänger in 
Schwalbach zu singen. Da auch kein Chorleiter zur Verfügung 
stand wurde, ohne vorher eine Probe durchgeführt zu haben, 
die Chorleiterin des gastgebenden Chores gebeten, die 3 
Liedvorträge zu dirigieren. Mit „Morgen marschieren wir“, „Vi-
neta“ und „Der Lindenbaum“ hatte man die passenden Lied-
vorträge ausgewählt und unter dem Beifall des fachkundigen 
Publikums wurden diese vorgetragen. Aus der Not geboren, 
wurde der Auftritt zu einem der Highlights des Nachmittags. 
Es hat allen Spass gemacht und dem Publikum hat es gefal-
len!

03.03.2018

Jahreshauptversammlung 2018

11.03.2018

Crescendo Schwalbach
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Als Marc Odenwald im Vorfeld mit Pfarrer Jörn Contag über 
den Taufvorgang redete, stellte sich heraus, dass Michel Elias 
aus einer Familie stammt, die den Chorgesang des MGV Nas-
sovia-Frohsinn Philippstein über Jahrzehnte aktiv unterstützt 
haben. Ur-Uropa Fritz war der erste Odenwald im MGV, dann 
folgte Uropa Reinhold, der auch Vorsitzender war, schließlich 
Opa Reiner, unser heutiger Vize-Chorleiter und Papa Marc, 
Solist im 1. Tenor. So war es selbstverständlich, dass der 
Chor bereit war zu singen. Mit „My Lord what a morning“ er-
öffneten die Sänger den Gottesdienst. Nach der Taufe sang 
Papa Marc mit dem Chor „Hallelujah“ von Leonard Cohen. 
Für den Sängernachwuchs ist somit gesorgt und wir freuen 
uns auf die 5. Generation Odenwald im MGV Nassovia-Froh-
sinn Philippstein.

Am 09. April 1948 erblickte Peter das Licht der großen, wei-
ten Welt. Nun zu seinem runden Geburtstag, hatte er  am 
12.05.2018 alle seine Freunde in die Mehrzweckhalle nach 
Philippstein eingeladen. Man traf sich  zu einem gemütlichen 
Umtrunk, zu exzellenten Speisen und natürlich zum Chorge-
sang.  Nach den Fanfaren der Freiwilligen Feuerwehr Philipp-
stein sang der Chor, unter Leitung von Reiner Odenwald, die 
Wunschlieder des Geburtstagskindes! Bis spät in die Nacht 
wurde gefeiert und gesungen.

Danke Peter!

Nach längerer Vorbereitung nahmen der MGV Nassovia-Froh-
sinn Philippstein und der Männerchor Eintracht Kaichen am 
Sakralen Chorwettbewerb in Bad Camberg-Erbach teil.

In der Kategorie M 1 sang die Chorgemeinschaft mit 62 Sän-
gern unter Leitung von Daniel Sans, zuerst „Ave Maria“ von 
Franz Biebl, dann „Es waren zwei Königskinder“ von Winfried 
Siegler und abschließend „Benia Calastoria“ von Bepi di Mar-
zi.

Die Chorgemeinschaft Sans erhielt ein „Silber-Diplom“ und 
wurde „mit sehr gutem Erfolg teilgenommen“ von den Wer-
tungsrichtern Dion Ritten und Michael Rinnscheid bewertet.

22.03.2018

Taufe Michel Elias Odenwald

26.05.2018

Chorwettbewerb in Bad Camberg

12.05.2018

Geburtstag Peter Hohaus
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Im Jahre 1918, direkt nach dem 1. Weltkrieg, gründeten eini-
ge Fußballbesessene den FSV Braunfels. Aus diesem Grund  
traf man sich zu einer Feierstunde, um das 100jährige Jubi-
läum in würdigem Rahmen zu feiern.

Die Festredner und die Ehrungen wurden umrahmt von den 
Liedvorträgen des MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein unter 
Leitung von Reiner Odenwald. In 2 Blöcken sang der Chor: 

„Im Dorf da geht die Glocke schon“, „Signore delle cime“, „Vi-
neta“, „Der Lindenbaum“, „Benia Calastoria“, „Only you“ und 
als Finale „The lion sleeps tonight“ mit dem Solisten Daniel 
Fritsch.

Joachim Eich, 1. Vorsitzender des Fußball-Sportverein 1918 
Braunfels e.V.,  bedankte sich bei dem Chor für die tollen 
Liedvorträge!

Nach mehreren gegenseitigen Einladungen war der diesjäh-
rige Gegenbesuch in Altenkichen unter dem Motto „Singen 
macht Freunde“ als besonderes Treffen zu werten. Schon 
früh am Morgen um 10 Uhr, starteten die Sänger erwartungs-
froh mit dem Bus der Firma Medenbach in Richtung Aartal-
see. Mit einem kurzweiligen Programm mit Blasmusik des 
„Blechgeroisl“ und dem Auftritt eines Duos, wurde im Haupt-
zelt die Zeit bis zum Auftritt überbrückt. Der gastgebende 
Chor MGV Eintracht Altenkirchen eröffnete mit „La Montan-
ara“ den Chornachmittag. Danach trafen sich die MGV Sän-
ger zum Ansingen im Kindergarten. Nach dem gemeinsamen 
Gruppenfoto auf der Bühne des Dorfgemeinschaftshauses, 
sang der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein unter Leitung 
von Reiner Odenwald „Der Lindenbaum“, „Only you“ und 
„Benja Calastoria“.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen fuhr pünktlich der 
Bus der Firma Medenbach die Sänger wieder zurück in die 
Heimat!

09.06.2018

Jubiläum FSV Braunfels

10.06.2018

Konzert in Hohenahr-Altenkirchen
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Der gemischte Chor Liederkranz Dietenhausen, unter Leitung 
von Erika Schäfer, hatte die Chöre der benachbarten Ort-
schaften eingeladen. In der bis auf den letzten Platz gefüllten 
Halle sangen die Gastchöre und der Gastgeber 3 bis 4 Lieder. 
Nachdem Chöre aus Kraftsolms, Wolfenhausen, Weilmünster 
und Usingen ihre Liedvorträge vorgetragen hatten, sang der 
MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein unter Leitung von Reiner 
Odenwald: „Der Lindenbaum“, „Benia Calastoria“ und „Only 
you“. Bei guten „hessischen Spezialitäten“ wurde bis zum 
späten Nachmittag gefeiert und gesungen.

Das Ja-Wort hatten sich Janina und Lukas Martin am Mitt-
woch, 04.07.2018, auf dem Standesamt gegeben. Nachdem 
der Chor Gast in der Kallemännerhütte in Braunfels zur Pol-
terhochzeit war und dort schon drei Lieder vortrug, war heute 
die kirchliche Trauung.

Das Brautpaar wünschte sich zwei Lieder, die der Chor einge-
übt hatte und mit Dirigent Daniel Sans zur Darbietung brach-
te. Hochanzurechnen war die Tatsache, dass unser Dirigent 

Daniel Sans speziell für den Auftritt aus Frankreich anreiste, 
um den ersten Wunsch des Paares „Hallelujah“ von Leonard 
Cohen zu erfüllen und den Solopart zu singen. Nachdem 
Pfarrerin Volk-Brauer die Trauung vollzogen hatte, konnte der 
MGV Nassovia-Frohsinn mit dem zweiten Wunschlied gefal-
len. Falk Iserlohe sang den Vers von Phil Collins „You‘ll be 
in my heart“ auf deutsch mit einem zur Trauung passenden 
Text: „Dir gehört mein Herz“.

17.06.2018

Liederkranz Dietenhausen lädt zum Konzert ein

07.07.2018

Hochzeit Janina und Lukas Martin
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Zum vierten Mal hatte der Männergesangverein „Nassovia-
Frohsinn“ Philippstein zum Weinfest mitten im Ort eingela-
den.

„Wir haben mit rund 1000 Besuchern in den drei Tagen ein 
tolles Fest gefeiert“,sagte Volker Zimmerschied und zog da-
mit eine insgesamt positive Bilanz des Festes.

Der MGV-Vorsitzende war nach der Veranstaltung glücklich, 
aber auch ziemlich geschlaucht. „Jetzt lege ich mich erst mal 
eine Stunde aufs Ohr“. Kein Wunder, denn Zimmerschied 
stand nicht nur als Vereinsvorsitzender in der Verantwortung. 
Am Freitag sorgte er als Gitarrist der Band „The Germans“ für 
Stimmung und am Samstag und Sonntag sang er im Männer-
chor mit.

Bei Beatmusik und Oldies, überwiegend aus den 60er und 
70er Jahren, gerieten die Besucher bereits zum Auftakt des 
Weinfestes in Feierlaune. Am Samstag und Sonntag gehörte 
die Bühne den Chören.

Neben dem gastgebenden Chor unter Leitung von Dani-
el Sans, gaben am Samstag der Gesangverein „Concordia 
1903“ Ahausen, die Chorgemeinschaft Kaichen und der Chor 
„Belcanto“ Braunfels Auszüge aus ihrem Liedgut zum Bes-
ten. Der Spielmannszug der Philippsteiner Feuerwehr hatte 
mit Fanfarenmärschen zu Beginn den Reigen eröffnet.

Am Sonntag waren der Frauenchor „Cantabile“ Kraftsolms, 
der Gemischte Chor „Concordia“ Ernsthausen, der MGV „Ger-

mania“ Schwalbach, der MGV „Liederkranz“ Niederwetz, der 
Gemischte Chor des Musikvereins Reiskirchen und der Ge-
sangverein „Liederkranz“ Dietenhausen mit ansprechendem 
Chorgesang im Einsatz.

Bei schönen Wetter, gutem Wein, Grillspezialitäten und Ku-
chen, den die Sängerfrauen gebacken hatte, genossen die 
Besucher das Philippsteiner Weinfest.

Bericht Siegbert Bender

20. - 22.07.2018

Weinfest 2018
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Am Samstag, dem 18.08.2018 hatten Katta und Marc Oden-
wald zu ihrer Hochzeitsfeier in die Mehrzweckhalle Philipp-
stein auch den Männergesangverein Nassovia-Frohsinn Phil-
ippstein unter Leitung von Daniel Sans eingeladen 
Daniel Sans war mit seiner Familie angereist und dirigierte 
das Hochzeitsständchen mit den Wunschtiteln der Braut und 
des Bräutgams: „Morgen marschieren wir“, „I want to go to 
heaven“, „Only you“, „Über sieben Brücken“, „Hallejujah“ und 

„The Lion sleeps tonight“. Bei „Hallelujah“ übernahm Dani-
el Sans den Solopart und Sebastian Fritsch sang als Solist 
„sein“ „Lion sleeps tonight“. In der schön dekorierten Mehr-
zweckhalle feierten die Hochzeitsgäste noch einige Stunden 
bei Bier, Wein und warm-kalten Speisen. 

Später nach einigen Drinks wurden, wie immer noch einige 
Lieder gesungen.

18.08.2018

Hochzeit Odenwald
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Im 2. Bass fühlt er sich wohl und freut sich auf jede Gesang-
stunde. Schon vor der Gesangstunde stellt er die Stühle und 
bereitet mit anderen Sängern die Chorstunde vor. Leider 
musste er die geplante Feier kurzfristig aus gesundheitlichen 
Gründen absagen, sodass der Chor das Ständchen nicht vor-
tragen konnte. Es war aber selbstverständlich, dass der 1. 
und 2. Vorsitzende zum „Goldenen Hochzeitstag“ mit einer 
Aufmerksamkeit dem Hochzeitspaar gratulierte. 

Gesundheit und viele gemeinsame Stunden im Chor waren 
die Wünsche, die der Vorstand im Namen der Sänger aus-
sprach.

23.08.2018

Goldene Hochzeit Bölle
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Am Dienstag hatte Anja Nell-Fey die Sängerinnen und Sänger 
des Chores „Stimmen 2001“ aus Ehringshausen zur Chorpro-
be ins Gasthaus Engel eingeladen. 

Was sie nicht wusste war, dass der MGV Nassovia-Frohsinn 
aus Philippstein den Weg nach Ehringshausen gemacht hatte, 
um eine Überraschung zu präsentieren. Daniel Zugaj, der Sän-
ger in beiden Chören ist, hatte diese Überraschung initiiert. 
Reiner Odenwald sang mit dem Chor, Volker Zimmerschied 
gratulierte und zum Ende sang der Chor aus Ehringshausen 
einige tolle Lieder. 

„Das soll nicht das letzte Mal sein, dass wir uns musikalisch 
treffen“, wünschte sich das Geburtstagskind und die Einla-
dung zum Weinfest 2019 war natürlich sofort ausgesprochen.

Der Chor war bereits nach der standesamtlichen Trauung am 
Donnerstag, 23.08.2018 ab 18 Uhr in der „Kallemänner-Hüt-
te“ in Braunfels zur Polterhochzeit eingeladen und brachte 
dort ein Ständchen dar. 
„Morgen marschieren wir“, „Die Entschuldigung“ und „Die 
wahre Liebe“ sangen die Sänger unter Leitung von Reiner 
Odenwald. Am Samstag zur kirchlichen Trauung hatte sich 

das Brautpaar „Only you“ und „Ohne dich schlaf ich heut 
Nacht nicht ein“ gewünscht. Zum ersten Mal kam das Key-
board von Hans-Werner Hardt zum Einsatz um rhythmisch 
den Titel der Münchener Freiheit zu unterstützen. Danke an 
Kai-Uwe Thielmann und auch Pfarrer Reinhard Kilan, der den 
weiten Weg vom Altar zum Chor auf der Empore bei beiden 
Liedern meisterte!

28.08.2018

Geburtstags Ständchen Anja Nell-Fey

01.09.2018

Hochzeit Schittenhelm
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Die 25-jährige Städtepartnerschaft zwischen Kiskufélegyhá-
za - Braunfels wurde im Rahmen des Festaktes „50 Jahre 
Partnerschaftsring Braunfels e.V.“ am Samstag, 22. Septem-
ber 2018 um 10 Uhr im Stadtmuseum Obermühle gefeiert. 

Nach einem Gruppenfoto und einem Sektempfang eröffnete 
der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein, unter der Leitung 
von Reiner Odenwald, mit dem Lied vom „Lindenbaum“ (Am 
Brunnen vor dem Tore), den Festakt. Bürgermeister Wolfgang 
Keller begrüßte alle Gäste und moderierte die Feierstunde. 
Anschließend hatte Frank Steinraths, Landtagsabgeordneter, 

das Wort. Er wies auf die Wichtigkeit der Verschwisterung ei-
ner ungarischen Stadt mit Braunfels hin. Der Bürgermeister 
der ersten Stunde, Peter Schneider, hielt die Festrede. Da-
nach sang der Chor: „Das Morgenrot“ und „Im Dorf da geht 
die Glocke schon“. Lászó Balla, stellv. Bürgermeister Kiskun-
félegyháza, überbrachte die Grüße aus Ungarn und ließ die 
25-jährige Partnerschaft noch einmal Revue passieren. Alle 
Reden wurden simultan übersetzt. 
Zum feierlichen Abschluss sang der Chor noch: „Das Ring-
lein“ und alle Gäste bedankten sich für den beeindruckenden 
Gesang

22.09.2018

Partnerschaftsfeier Braunfels und Kiskunfélegyháza
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Chorgesang auf höchster Ebene konnten die Zuhörer am letz-
ten Samstag im September in Braunfels erleben. Zu einem 
Gastspiel hatte der MGV „Nassovia“ Philippstein mit dem 
Männerchor Borgharen Maastricht einen Chor der Spitzen-
klasse aus den Niederlanden eingeladen. 

MGV- Vorsitzender Volker Zimmerschied begrüßte seinen 
Sangeskollegen, den Vorsitzenden des  Männerchors aus 
dem Maastrichter Stadtteil Borgharen, Jules Habben, sowie 
die Besucher. Das sich „nur“ 130 Gäste eingefunden hatten 
führte Zimmerschied auf die Herbstferien  und auf mangeln-
de Werbung im Vorfeld zurück. Die  Liebhaber des Chorge-
sanges, die am Abend gekommen waren,  kamen allerdings 
voll auf ihre Kosten, denn sie erlebten einen wunderbaren 
Abend. Stimmgewaltig, so wie es eben nur ein Männerchor 
leisten kann, melodisch ansprechend und feinfühlig präsen-
tierten sich die rund 50 niederländischen Sänger unter ihrem 
Dirigenten Fried Dobbelstein. 

Eröffnet wurde der musikalische Reigen durch die Gastgeber 
unter der Leitung von Reiner Odenwald, mit dem Lied „Im 
Dorf da geht die Glocke schon“ von Bernhard Weber. Nach 
weiteren Stücken wie „Der Lindenbaum“ von Franz Schu-
bert zeigte der Chor aus dem Braunfelser Stadtteil mit „The 
lion sleeps tonight“ und einem beeindruckenden Solo von 
Sebastian Fritsch, dass er zu den besten Chören der Regi-
on gehört. Was folgte war grandioser Chorgesang durch die 
Niederländer, die unterwegs auf ihrer Deutschland-Tournee 
Halt in Braunfels machten. Mit „Heil sei euch Geweihten“ aus 
Mozarts Zauberfl öte oder dem „Nachtgesang im Walde“ von 

Schubert, boten sie diszipliniert Chorgesang vom Feinsten. 
Nach der Pause steigerten sich die Männer noch u.a. mit Stü-
cken wie dem „Jägerchor“ aus „Der Freischütz“ von Carl Ma-
ria von Weber oder  „Bring him home“ aus dem Musical „Les 
Miserables“.  Beim „Finale furioso“ sangen beide Chöre ge-
meinsam von Bepi di Marzi das italienische Berglied „Signore 
delle cime“ und ernteten dafür lang anhaltenden Applaus.

29.09.2018

Konzert mit dem Mannenkoor Borgharen aus Maastricht
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Der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein feierte seinen musi-
kalischen Frühschoppen mit dem 4. Schlachtfest. Über 100 
Gäste waren in die MZH Philippstein gekommen, um neben 
dem kulinarischen Genuss auch den MGV als akustischen 
Genuss zu erleben.
Der Chor hatte mit seinem Vize-Chorleiter Reiner Odenwald 
die passenden Chorwerke zum musikalischen Frühschoppen 
ausgewählt und die Gäste freuten sich über die Lieder von: 

„Heute marschieren wir“ bis zum „The lion sleeps tonight“, 
mit Solisten Sebastian Fritsch. Zu der Wurstsuppe, Brat-, 
Leber- und Blutwürstchen, Bauch- und Kammfl eisch, Sauer-
kraut und Kartoffel schmeckte der selbst hergestellte Meer-
rettich hervorragend. Viel Arbeit im Voraus und im Anschluss 
hatte der Chor, die Frauen und die Helfer geleistet. Hierfür be-
dankte sich der Vorstand und ein gelungener Vor- und Nach-
mittag klang bei noch einigen Bierchen aus!

Der Chor aus der Nachbargemeinde Weilmünster-Ernsthau-
sen hatte befreundete Chöre ins Bürgerhaus zum Kaffee-
klatsch und gemeinsamen Singen eingeladen. Nachdem 
die 1. Vorsitzende Sylvia Schneider die Gäste begrüßt hatte, 
begann der gastgebende gemischte Chor „Concordia“ Ernst-
hausen unter Leitung von Armin Friedrich den musikalischen 
Teil des Nachmittags. Weitere Chöre wie der MGV Eintracht 
Gaudernbach, Frohsinn Eintracht Laubuseschbach und Chor 
„Choriosum Laubuseschbach“ gestalteten das Programm bis 
zur Pause. An der Kuchentheke waren für alle die feinsten 
Torten vorbereitet, sodass nach der Kaffee-Pause die Sänger 
gestärkt das Programm fortsetzen konnten. Mit dem Chor des 
Sängerkreises Oberlahn begann das Programm im 2. Teil. Mit 
3 Liedern war der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein unter 
Leitung von Reiner Odenwald nach Ernsthausen gekommen. 
„Morgen marschieren wir“, „Only you“ und mit Solist Sebasti-
an Fritsch „The lion sleeps tonight“. Ein kurzweiliger, schöner 
Nachmittag der alte und neue Freunde zusammen brachte 
und zum Wiederholen anregte.

04.11.2018

Schlachtfest des MGV

14.10.2018

Musikalischer Kaffeeklatsch Concordia Ensthausen
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Eingeladen hatte der MGV Gerd Brömser aus Rüdesheim, 
der den Sängern 2 Stunden rheinischen Humor verbreitete. 
Mit „Gude Gerd“ begann seine Verkaufsshow. Gerd Brömser, 
der in Philippstein kein Unbekannter war, präsentierte seine 
Produkte in einer kurzweiligen und lustigen Art. Mehr als 20 
Paare hörten den Erläuterungen und Präsentationen zu. Stö-
rend war das im anderen Teil der Halle ein Tischtennis Spiel 
gleichzeitig stattfand. Doch professionell und mit viel Humor 
konnte Gerd Brömser auch dieses akustische Hindernis be-
wältigen. Der Vereinsvorstand konnte einen Erfolg verbuchen 
und bedankt sich bei allen Teilnehmern und dem Moderator 
des Abends Gerd Brömser!

Gesang und Hörnerklang in der Stiftskirche Wetter war eines 
der Highlights im Jahre 2018. Eingeladen hatten die Parforce-
hornbläser Marburg unter der Leitung von Johannes Jörger.  
Die Gastgeber begannen das Konzert um 19 Uhr mit 4 Lie-
dern. Die Akustik in der Stiftskirche ließ die Parforcehörner 
noch gewaltiger klingen. Für seinen ersten Auftritt hatte der 
MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein unter der Leitung von 
Daniel Sans „Der Jäger Abschied“, „Signore delle cime“ und 
„La Montanara“ zu Gehör gebracht. Das anschließende Blä-
serensemble Wetter bestehend aus 2 Flöten, Keyboard und 

Trompete begeisterte mit „Aschenbrödel“, „Jesus bleibt mei-
ne Freude“ und „Frag mi net“. Dem Alphorn Trio Ziegenberg 
gelang es wieder, den Kirchenraum mit ihren Instrumenten 
zum Schwingen zu bringen. Alle Mitwirkenden hatten einen 
2. Auftritt, sodass der MGV mit „Adoramus te“ von Orlando 
Lasso, „Benia Calastoria“ von Bepi di Marzi und als Premiere 
„Ave-Maria pour Violetta Marli“, Satz und Arrangement von 
Daniel Sans, noch einmal glänzen konnte. Eine Zugabe wur-
de frenetisch von den Zuschauern gefordert. Es war schon 
etwas Besonders der Abend in Wetter!

09.11.2018

Comedy-Abend mit Gerd Brömser

17.07.2018

Gesang und Hörnerklang in Wetter
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Nach einem langen Konzertabend und der anschließenden 
Busfahrt aus Wetter, war der MGV Nassovia-Frohsinn Philipp-
stein schon wieder aktiv unterwegs. Auf dem Denkmal unter 
der Burg sang der Chor zur Feierstunde zum Volkstrauertag. 
Zum Beginn der Andacht von Pfarrer Reinhard Kilian sang der 
Chor unter Leitung von Reiner Odenwald „Der Abendfrieden 
von Franz Schuber und am Ende der Andacht „Im Dorf da 
geht die Glocke schon“ Satz von Bernhard Weber. Für die 
städtischen Gremien legte Ortsbeiratsmitglied Tanja Schnei-
der einen Kranz nieder.

Der Burgverein Philippstein feierte am 1. Advent sein 2. Lich-
terfest. Das Ambiente an der historischen Stätte, dem Burg-
hof der Burg Philipstein, war wie geschaffen für den weih-
nachtlichen Markt. 
Für die zahlreichen Stände der Philippsteiner Firmen und 
Vereine war ausreichend Platz vorhanden. Sogar zwei Mut-
terschafe mit ihren vier jungen Lämmern trugen zur weih-
nachtlichen Stimmung bei. Alles war wunderschön aufgebaut 
und weihnachtlich dekoriert. Das Programm begann um 16 

Uhr mit den Liedbeiträgen des MGV Nassovia-Frohsinn Phi-
lippstein mit drei Adventsliedern. Mit „Es kommt ein Schiff 
geladen“, „Es ist ein Ros entsprungen“ und „Im Dorf da geht 
die Glocke schon“  konnte eine kleine Abordnung von 14 Sän-
gern bei den Gästen gefallen. Kurz vor der Dunkelheit bril-
lierten die Bläser und Trommler der Posaunenabteilung des 
Spielmannszuges der Freiwilligen Feuerwehr. Bei Glühwein, 
Würstchen und weihnachtlichen Angeboten wurde noch lan-
ge weiter gefeiert.

18.11.2018

Singen zum Volkstrauertag 2018

02.12.2018

Lichterfest auf der Burg in Philippstein
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Braunfels (sbe) In der Braunfelser St. Anna Kirche bescherte 
der MGV Nassovia Philippstein gut 500 Liebhabern des Chor-
gesanges und der irischen Folklore schon vor Weihnachten 
einen fulminanten Ohrenschmaus. 

Traditionell am ersten Montag im Dezember veranstaltet 
der Männergesangverein hier sein Adventskonzert und lädt  
dabei immer besondere Gäste ein. MGV-Vorsitzender Volker 
Zimmerschied versprach zu Beginn einen musikalischen 
Hochgenuss und sollte damit voll und ganz recht behalten. 
Denn zum Einen bewies der gastgebende Chor wieder ein-
mal, dass er zu den besten Männerchören in der Region ge-
hört, zum Anderen bot die Gruppe Lagana ein mitreißendes 
Konzert, das die Besucher immer wieder zu anhalten Beifalls-
bekundungen hinriss. 

Besonders nach den Stücken „The Rose“ und bei „You rai-
se me up“ reagierte das Publikum mit tosendem Applaus. 
Denn hier überzeugten die Lagana-Sängerin Tina Ballas im 
Duett mit Nassovia Chorleiter Daniel Sans auf beeindrucken-
de Weise. Dabei hatten die ausgebildete Sängerin mit ihrer 
Ausnahmestimme und der Tenor ihren gemeinsamen Auftritt 
erst kurz vor dem Konzert einmal geprobt. Im ersten Teil des 
Adventskonzert gab es eine weitere Premiere mit „Ave Maria 
pour Violetta Marli, arrangiert von Daniel Sans für seine Toch-
ter. Mit „Signore delle cime“ und „Benia Calastoria“ ließ der 
Chor zwei Stücke von Bepi di Marzi hören. 

Zwischendurch erklangen  reine Trompetentöne wie beim 
„Ave Verum“ , geblasen vom Trio Daniel Hammer, Volker An-
hold und Christian Wahl. Der letzte Teil des Konzertes mit 
dem Chor war bestimmt von traditionellen Weihnachtsliedern 
wie“ Es ist ein Ros entsprungen“ oder „Tochter Zion“. Den ge-
lungenen Abschluss bildeten das Publikum mit allen Mitwir-
kenden auf der Bühne, Keyboard, Dudelsack und Trompeten 
bei „O du fröhliche“.

03.12.2018

Adventskonzert des MGV und Gästen
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08.12.2018

Adventsfeier des VDK Philippstein

09.12.2018

Christnikelsmarkt auf dem Marktplatz in Braunfels

Der VDK Ortsverein Philippstein feierte am Sonntag mit sei-
nen Mitgliedern im Gasthaus Gombel seine Adventsfeier. Bei 
Kaffee und Kuchen und Weihnachtsliedern genossen die 
Gäste den Sonntagnachmittag. 

Der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein ist traditionell jedes 
Jahr mit 5 Liedern dabei. Unter Leitung von Reiner Odenwald 
hörten die Gäste: „Hymne an die Nacht“, „Es ist ein Ros ent-
sprungen“, „Es kommt ein Schiff geladen“, „Tochter Zion“ 
und „Heilige Nacht“.

Eine tolle Veranstaltung, meinte auch VDK Vorsitzender Peter 
Hohaus und bedankte sich für die Liedvorträge!

Treffpunkt war um 15.30 Uhr vor dem Gasthaus „Am Turm“, 
um am Christnikelsmarkt in Braunfels folgende Lieder zum 
Besten zu geben: „Am Brunnen vor dem Tore (Der Linden-
baum)“, „Am kühlenden Morgen (Das Morgenrot)“, „Abend-
frieden“, „My Lord what a mornin`“ und „Signore delle cime“.

Nach einer Pause begeisterte der MGV mit „Benja calstoria“, 
„Only you“, „The lion sleeps tonight“, „Hymne an die Nacht“, 
und „Es kommt ein Schiff geladen“.

Das Programm rundeten „Es ist ein Ros entsprungen“, „Ein 
Engel kam vom Himmel hernieder“, „Tochter Zion“, „O du 
fröhliche“ und als Abschluss „Heilige Nacht“ ab.
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15.12.2018

Seniorennachmittag in Philippstein

Alle Jahre wieder werden die Senioren zu Kaffee, Kuchen 
und Gesang eingeladen. Nachdem Pfarrer Reinhard Kilian 
die Gäste begrüßt hatte, konnten die Zuschauer sich über 
den Auftritt des Philippsteiner Kindergartens erfreuen. Mit 
Weihnachtsliedern, Gedichten und musikalischen Darbietun-
gen konnten die „Kleinsten“ den „Großen“ ihr Können auf 
der Bühne zeigen. Helmut Rosenkranz begleitete die Veran-
staltung mit seinem Keyboard. Der MGV unter Leitung von 
R. Odenwald konnten mit einer kleinen Besetzung mit weih-
nachtlichen Liedern gefallen. Das reichlich vorbereitete Ku-
chenbüffet lud die Gäste zum Kaffeetrinken ein. Unter den 
Gästen konnte Reinhard Kilian den noch amtierenden Bür-
germeister Wolfgang Keller, den ehemaligen Bürgermeister 
Dieter Schmidt und den neugewählten Bürgermeister Chris-
tian Beithecker begrüßen. Mit Vorträgen und Gedichten ge-
staltete sich der Nachmittag zu einem feierlich, kurzweiligen 
Adventssamstag!

Alle Jahre wieder bedankt sich der MGV Nassovia-Frohsinn 
Philippstein bei allen Sängern, Mitgliedern, Freunden, Hel-
fern und Sponsoren. Der Chor, der auch 2018 viele Auftritte, 
Konzerte, Liederabende und auch Chorproben mitgestaltet 
hatte, lud auch in diesem erfolgreichen Jahr zum Abschluss 
zu einem gemeinsamen Abendessen ein. 

Viele waren der Einladung gefolgt um mit ihren Frauen und 
Partnern gemeinsam einige Stunden zu verbringen. Selbst-

verständlich sang der Chor, diesmal in „Zivil“ einige Ständ-
chen unter der Leitung von Reiner Odenwald. Tradition ist es 
ebenfalls, dass der Vorstand die auswärtigen Sänger ehrte 
und ihnen eine Flasche Wein schenkte. Mit unter den Gäs-
ten befanden sich der designierte Bürgermeister der Stadt 
Braunfels Christian Breithecker, sowie stellvertretend für die 
Sponsoren Werner Jost und Gemahlin. Dank auch an Kurt 
Tasler, dem guten Geist der Halle in Philippstein. Ein erfolg-
reiches Jahr neigt sich dem Ende zu.

16.12.2018

Adventsfeier und Jahresabschlußfeier des MGV
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Alle Jahre wieder zum Gottesdienst in der e.v. Kirche in Philippstein treffen sich die Sänger 
des MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein um mit ihren Liedvorträgen ein spannendes und 
erfolgreiches Jahr feierlich zu beenden. 

Unter der Leitung von Reiner Odenwald sang der Chor „Es kommt ein Schiff geladen“ und 
als zweites Lied „Heilige Nacht“ von Johann Fr. Reichardt. Pfarrer Reinhard Kilian hatte wie 
immer weite Wege zu gehen, denn der Weg vom Altar bis zu der Empore ist kein leichter 
Weg, wenn man als Pfarrer und Tenor zwei Funktionen innehat. 

Gemeinsam mit der Gemeinde sangen alle „Stille Nacht, heilige Nacht“ bevor die Konfi r-
manden die Kerzen angezündet hatten und Pfarrer Kilian die Gemeinde unter dem Segen 
Gottes verabschiedete,

24.12.2018

Heilig Abend 2018
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Datum Event Ort

03.03.18 Jahreshauptversammlung Mehrzweckhalle Philippstein

11.03.18 Crescendo Schwalbach Rathaussaal

22.04.18 Taufe Odenwald Kloster Altenberg

12.05.18 Geburtstag Peter Hohaus Mehrzweckhalle Philippstein

26.05.18 Chorwettbewerb St. Mauritius, Erbach

09.06.18 Jubiläum FSV Braunfels Haus des Gastes

10.06.18 MGV Altenkirchen Dorfgemeinschaftshaus

17.06.18 Liederkranz Dietenhausen Dorfgemeinschaftshaus

07.07.18 Hochzeit Martin e.V. Kirche Philippstein

20.07.18 Weinfest MGV Ortsmitte Philippstein

21.07.18 Weinfest MGV Ortsmitte Philippstein

22.07.18 Weinfest MGV Ortsmitte Philippstein

18.08.18 Polterhochzeit Odenwald Mehrzweckhalle Philippstein

25.08.18 115 Jahre Concordia Ahausen DGH

01.09.18 Hochzeit Schittenhelm e.V. Kirche, Philippstein

08.09.18 Scheunenfest Kaichen Ortsmitte Kaichen

29.09.18 Konzert mit dem Chor aus Maastricht Haus des Gastes, Braunfels

04.11.18 MGV Schlachtfest Mehrzweckhalle Philippstein

17.11.18 Konzert Wetter e.v. Stiftskirche Wetter

03.12.18 Konzert im Advent St. Anna, kath. Kirche Braunfels

09.12.18 Christnikelsmarkt Marktplatz Braunfels

24.12.18 Singen zum Heilig Abend e.v. Kirche Philippstein
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Mit dem 1. Teil des „Project 80“ im Haus des Gastes in Braun-
fels, konnte der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein, nach 
einem ¾ Jahr Vorbereitung am 21.10.2017 mit einem Gala-
konzert den 1. Teil des Projektchors abschließen. 

Mit einer tollen Band „Bourbon Room“, einer hervorragenden 
Tontechnik, einer Video-Produktionfi rma und einem Projekt-
chor unter Leitung von Daniel Sans, wurde ein kulturelles 
Highlight 2017 in unserem Hessenland geschaffen.

Die Titel wurden mit der Band eingespielt:

1:  Flying Pickets – Only you
2:  Münchner Freiheit – So lang man Träume noch leben kann
3:  Billy Joel – The longest Time
4:  Münchener Freiheit – Ohne Dich 
5:  The Tokens – The Lion sleeps tonight
6:  Bon Jovi – Hallelujah
7:  Peter Maffay – Über 7 Brücken
8:  Udo Lindenberg – Hinterm Horizont
9:  Herbert Grönemeyer – Musik nur wenn Sie laut ist
10:  Flying Pickets – Caravan of Love
11:  John Miles – Music was my fi rst love
12:  Queen – Medley

und den Solisten Marc Odenwald, Daniel Fritsch 

Die CD wurde von der Bellaphon produziert und ist im Inter-
net aber auch bei Amazon erhältlich.

Label: Bellaphon records 
Barcode (EAN): 4003099602229 
Bellaphon-Artikelnummer: 9602229 
Genre: „Pop“

Nun geht es im Jahre 2019 in die Vorbereitung zum 2. Teil: 
Project 80. Wieder wird ein Projektchor mit der Gruppe Bour-
bon Room den Auftritt vorbereiten. Neue Songs und neue 
Arrangements werden zu Gehör kommen. Der MGV Nassovia-
Frohsinn Philippstein sucht Sänger, die ab Januar 2019 mon-
tags ab 19:30 Uhr das Project 80-Teil mit gestalten wollen. 
Meldungen unter: info@mgvphilippstein.de oder unter 0171-
837 44 80 anrufen oder mailen!
Details auch im Internet unter: www.mgvphilippstein.de 

Project 80 – eine Erfolgsgeschichte 
des MGV Philippstein - Vol. 2
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Herzlichen Dank!
Der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein bedankt sich bei allen Inse-
renten, die mit Ihrer Anzeige die Broschüre in diesem Umfang möglich 
gemacht haben.

Aufgrund dieser großzügigen und vielfältigen werblichen Beteiligungen, 
bitten wir, diese Firmen bei Ihren Einkäufen und sonstigen Dispositio-
nen insbesonders zu berücksichtigen.

Der MGV Nassovia-Frohsinn Philippstein 
trauert um Hermann Schröder, der über 
40 Jahre passives Mitglied war.

Der MGV trauert um seine Mitglieder, die 
uns im letzten Jahr verlassen haben.






